
Die kommenden Gottesdienste: 

 
B = Burgalben, D = Donsieders, W = Waldfischbach, (A) = Abendmahl,  
(T) = Taufe, (F) = anschl. Frühstück, (K) = Kirchenkaffee, (D) = Dämmer-
schoppen. 

 

Aus dem Leben der Gemeinde 
 
Konfirmiert an Palmsonntag 2026 
 
Arnold, Jana. 
Becker, Mats. 
Frenzel, Baylee. 
Hom, Maxim. 
Knaub, Ilai. 
Mattke, Yannick. 
Munzinger, Lissy. 
Peiser, Sophie. 
Schäfer, Joshua 
Weidler, Lina. 
Wilhelm, Vincent. 
Wolf, Emilia. 

 
 
Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. (Psalm 90,12) 

 

Wir trauern um unsere Verstorbenen:  
 
Groß, Heinz Jürgen, 85 Jahre. 
Uhlig, Klaus Peter, 85 Jahre. 
Reich, Artur, 93 Jahre. 
Froehlich, geb. Lang, Hildegard 90 Jahre. 
Weber, geb. Kiefer, Elfriede, 95 Jahre. 
Stucky, geb. Kalauch, Isolde, 86 Jahre. 
Kühn, Karl-Henning, 75 Jahre. 
Däuber, Andrea, 67 Jahre. 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt 
 
donnerstags von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
Geschäftsführung: Pfarrer Philipp D. Loos 
Prot. Pfarramt Waldfischbach 
Friedhofstraße 12, 67714 Waldfischbach-Burgalben 
Telefon: 0 63 33 / 25 68 
Mobil: 0 151 / 290 597 43 
E-Mail: pfarramt.waldfischbach@evkirchepfalz.de  
 

 

Protestantisches Pfarramt Waldfischbach 
Friedhofstr. 12, 67714 Waldfischbach-Burgalben 
Telefon: 0 63 33 – 25 68, Fax: 0 63 34 – 98 30 07 
eMail: pfarramt.waldfischbach@evkirchepfalz.de 

Spendenkonto: 
 IBAN: DE13 5425 0010 0000 0085 40 

Redaktion: Monika Eser, Pfr. Philipp D. Loos 
CVJM-Sparte: Nadine Helfrich 

 

 
Quelle: commons.wikimedia.org; Lizenz: Gemeinfrei 

Ein Christenherz auf Rosen geht, wenn‘s mitten 
unterm Kreuze steht. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Mai und Juni 2026 
 

Gemeindebrief für Waldfischbach-
Burgalben, Donsieders und Steinalben. 

 
Die Monate Mai und Juni führen uns weiter 
durch das Kirchenjahr – hinein in die Zeit von 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten. Nach Ostern 
richtet sich der Blick nach vorn: Wie geht es 
weiter mit dem Glauben im Alltag? 
 
An Himmelfahrt hören wir die Zusage, dass 
Christus uns nicht verlässt. Er bleibt 
gegenwärtig. Und dann Pfingsten: Gottes Geist 
kommt in Bewegung. Die Jünger, die noch 
unsicher und zögerlich waren, finden plötzlich 
Worte und Mut. Der Geist Gottes öffnet Türen, 
bringt Menschen zusammen und setzt neue 
Hoffnung frei. 
 
Wo Menschen einander zuhören, wo Mut 
wächst und Gemeinschaft entsteht, da weht 
etwas von diesem Geist.  
Möge Gottes Geist unsere Gemeinde begleiten 
und uns immer wieder Mut zu neuen Schritten 
schenken. 
 
Herzlich grüßt Sie, Ihr Pfarrer Philipp D. Loos 

MAI 2026 

 W B D 

So 
3.5 

11:00 Uhr 
Pfr. Loos 
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 11:00 Uhr 
Pfr. Loos 

 

Regio Gottesdienst zu Christi-Himmelfahrt 
am Do 14.5 in Rodalben um 10:30 Uhr 

So 
17.5 

11:00 Uhr 
Pfr. Loos 

  

So 
24.5 

  11:00 Uhr 
Pfr. Loos 
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14:00 Uhr 
 Pfr. Loos (K) 
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 11:00 Uhr 
Pfr. Loos 

 

JUNI 2026 
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  11:00 Uhr 
Pfr. Loos 
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11:00 Uhr 
Pfr. Loos (A) 
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 11:00 Uhr 
Pfr. Loos 

 

Mo 
28.6 

11:00 Uhr 
Lek. Jüttner 

  

Tu, was 
DU 

kannst! 
nach Mk 14, 3-9 



Der Wind, der nicht anklopft 
Eine kleine Pfingstgeschichte aus dem Alltag 

Eigentlich wollte ich nur kurz lüften. Frische Luft in 
die Wohnung lassen, einmal durchziehen, bevor 
der Tag beginnt. Das Frühjahr kann ja schon 
erstaunlich warm sein. Also Fenster auf. Weit auf. 
Zuerst passiert gar nichts. Ich denke: Na gut. Gut 
Ding will Weile haben. 
Dann kommt der Wind aber. Erst hebt sich eine 
Seite der Zeitung, dann noch eine. Ein 
Einkaufszettel segelt vom Tisch, irgendwo klappt 
eine Tür. Die Gardine bläht sich auf wie ein Segel. 
„Na toll“, denke ich und laufe hinter dem Papier 
her, das inzwischen unter dem Sofa verschwunden 
ist. Als wieder Ruhe einkehrt, bleibe ich kurz 
stehen. Der Wind ist schon weitergezogen. Aber 
die Luft im Raum ist eine andere. Frischer. Klarer. 
Da fällt mir diese alte Geschichte ein. Die 
Geschichte von Pfingsten aus der 
Apostelgeschichte (Apg 2,1-4). Da sitzen Menschen 
zusammen, ziemlich ratlos. Sie wissen nicht so 
recht, wie es weitergehen soll. Und dann kommt 
der Geist Gottes. Nicht als sanfter Gedanke, 
sondern wie ein kräftiger Windstoß. Einer, der 
Fenster aufreißt, Türen bewegt und Menschen 
nach draußen schickt. Vielleicht ist das das 
Besondere an Pfingsten: Der Geist Gottes wartet 
nicht immer darauf, dass wir alles ordentlich 
vorbereitet haben. Manchmal kommt er einfach. 
Bringt etwas durcheinander. Wirbelt Gedanken 
auf. Und hinterher ist die Luft anders. Man sieht 
klarer. Sagt Dinge, die man sich vorher nicht 
getraut hat. Macht einen Schritt, den man lange 
vor sich herschiebt. 
Ich sammele den Einkaufszettel wieder ein, lege 
die Zeitung glatt und schließe das Fenster, nur ein 
Stück. Ein bisschen Wind darf ruhig bleiben. 
Schließlich ist ja Pfingsten.                         Pfr. Ph. D. Loos 

Rückblick in die Kirchengemeinde 

 
     Foto: Ruth Kettenring   

    Konfirmation 

      Foto: Stefanie Gundacker, „Die mit der Kamera“, Heltersberg 
 

  Osterfrühstück 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aktuelles aus dem CVJM 
Wir stecken bereits mitten in 
den Vorbereitungen für 
unsere kommenden Frei-
zeiten und Termine. Gerne 
also schonmal unsere Termine 
vormerken: 24.04.2026 Mit-
glieder- und Ehemaligentreffen. 14. – 17.05.2026 
Jugendzeltfreizeit. 12. – 14.06.2026 Kinder-
zeltfreizeit. 21.06.2026 Spielfest. Und 04. – 
10.07.2026 Kinderferienfreizeit. Die Flyer zur 
Jugendzeltfreizeit und der Kinderferienfreizeit 
werden zeitnah auf unserer Website www.cvjm-
waldfischbach.de hochgeladen. 
Die Flyer zur Kinderzeltfreizeit werden an den 
entsprechenden Grundschulen ausgeteilt und 
die Kinder sollte ein Exemplar mit nach Hause 
bringen. Darüber hinaus suchen wir noch 
weitere Betreuer:innen. Wenn du zwischen 14 
und 25 Jahren alt bist und erste Erfahrungen im 
Umgang und der Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen sammeln möchtest, melde dich 
gerne bei annika.lehmann@cvjm-waldfisch-
bach.de. 
 

 
Seniorencafé Rosenberg jeden ersten Dienstag 
im Monat um 14 Uhr in der Trinkstube des 
Bildungshaus Maria Rosenberg, Rosenbergstr. 2, 
Burgalben. Der Bürgerbus der VG 
Waldfischbach-Burgalben fährt dazu den 
Rosenberg an (die Fahrt bitte am Vortag 
anmelden). 
 
Die nächsten Termine: 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli. 

Was ist das eigentlich…. 
… der Heilige Geist? Jesus Christus und Gott der 
Vater sind für viele vertraute Bilder. Aber der 
Heilige Geist? Er bleibt schwer zu greifen. Kein 
Bild passt ganz. Und doch spricht die Bibel 
immer wieder von ihm. 
Sie vergleicht den Geist mit dem Wind: Man 
sieht ihn nicht, aber man spürt, was er bewegt. 
Oder mit Feuer: etwas, das wärmt, Licht bringt 
und verändern kann. 
An Pfingsten wird erzählt, wie dieser Geist in die 
Welt kommt (Apostelgeschichte 2). Menschen, 
die vorher unsicher und ängstlich waren, finden 
plötzlich Worte. Sie stehen auf, gehen hinaus 
und trauen sich etwas zu. 
Theologisch gesagt: Der Heilige Geist ist nicht 
einfach eine Kraft oder Stimmung. Es ist Gott 
selbst - gegenwärtig, wirksam, nah. Nicht 
außerhalb unseres Lebens, sondern mitten 
darin: wo Menschen Mut finden trotz Angst, wo 
Versöhnung möglich wird, wo ein Wort genau 
im richtigen Moment das Herz trifft. Pfingsten 
erinnert uns: Gott ist nicht fern. Er ist lebendig 
und er bewegt. Vielleicht leise. Vielleicht 
überraschend kräftig. Aber immer so, dass sich 
etwas verändert. Manchmal nur ein bisschen 
und doch genug, um weiterzugehen. 
Und was bedeutet eigentlich Pfingsten? Das 
Wort „Pfingsten“ kommt vom griechischen 
pentekoste, „der fünfzigste (Tag)“. Es wird 50 
Tage nach Ostern gefeiert und war ursprünglich 
ein jüdisches Erntefest. Für Christen wurde 
Pfingsten zum Fest des Heiligen Geistes: Gott 
schenkt seinen Geist und aus einer kleinen, 
verunsicherten Gruppe entsteht so eine 
Gemeinschaft, die bis heute trägt. 
Darum nennt man Pfingsten auch den 
Geburtstag der Kirche. Fotos: Christa Kieborz 

Posaunenchöre aus 
Donsieders und 
Trippstadt, 1. März 


